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neue Meldungen. 


Köni ſen, 25. September. (Rundfunk⸗ 
in fängen Deo af, Tl) of Selegabenbüe dh 
aß di sbehörden in 2 0 Woh⸗ 
r SARAH, Das Nequirierungsrecht iſt jedoch 
ausdrücklich vorbehalten worden. 
. 


neuen Beſprechungen zwichen Vertretern 
don Laden und eulſgland Ratigefunden 3 
Vertreter der engliſchen Regierung in B er Abc eines 
ie Verhandlungen mit Deutſchland a Fluß. Es iſt zu 
andels vertrages find nunmehr in kommt 
erwarten, daß es zu günſtigen Ergebniſſen 0 
‘ *. 


i i gibt bekannt, daß 

nationale Volkspartei 1 1 
die . Serliner Blättern verb ee 
aß ein großer Teil des Parteivorſtandes zurückg j 


nicht der Wahrheit entſprechen. 


| ierung hat die Abſicht, das Mini⸗ 

1 een eb tete dem Innenminiſterium 

unzugliedern. Es wird dortſelbſt ein Sekretariat für 
1 di . 


ie beſetzten Gebiete eingerichtet werden, das dem Innenmi⸗ 


niſter unterſtehen wird. 


ie thü ri Staatsregierung ementiert aus⸗ 
Brian 10 e e durch den Rücktritt des Staats⸗ 


bankpräſidenten Loeb dem Lande irgendwelche wirtſchaft ⸗ 
lich 


ierigkei en werden. 
e Schwierigkeiten erwachſ 5 


; riſchaft Schlochau iſt ein großes 
Aigen hen, des faſt die ganze Ortſchaft zer⸗ 
ſtirt hat. Mehrere hundert zen find obdachlos. 


; er. (Vorm, 11. 15) (Rundfunkempfänger 
iet 2. 855 au Rede vor dem Plenum des 
4 der Generalkommiſſar Zimmermann 
geſagt: „Ich bin 115 8 Ye 5 
| f ölterbundes, wenn ſie erreich no . 
N a 10 Te mi feſtſtellen können, daß Oſterreich 
das Zutrauen des ausländiſchen Kapitals voll und ganz 


verdient. 
Schickſalsfragen. 


s Genf, der deutſche Geſandte in 
Die Times melden aus ingetroffen. Er hatte Besprechungen 
A it genen abend in (Ben, Par Die Syidfalsirage 
it Salandra Bria ni 
es Bölterbunde? 1 
e Be en im Laufe des Sonntags und 
eiche deutſche Sozialiſte 
ontags asgeſtiegen. 


des 
A. a. 4 


ölkerbund. Be 
15 en Genf, die Kommiſſionsſitzungen am 
2 rlenswerte Reden noch Entichließungen 
Br der dritten Kommiſſion iſt lediglich von 
Salandras die Einbeziehung des Waſking⸗ 
5 Tagesordnung der e 
7 Nn 8 
7 Eine Abſtemmung dartten 2 7 nn eur 155 bevorſte⸗ 
Das e für die Konferenz konzentriert 101 es keinen anderen 
benden deuiſchen Aan a elegationen mehr. 
eſprächsſtoff innerhalb un l 
ſprächsſtoff innerh Entichlüſſen. 


or wichtigen ö N RR 
Bei Ab nr; dieſes Berichtes lag l . 
labinetts über 105 Aufnahmeantrag Deutſchlan . 
. Erntemenge en 19 77 25 edoch einwandfrei 
mini 1 Barlamentariern am Vormittag seh 55 1 
a auf ſeiten der e daß auch 80. 
8 Dräfiben „ br th udieber die ſozialdemokratiſchen 1 
. Eintritt Deutſchlands in 


I ; enheit den A mt 
| raue 2. — 55 Fü ah Befragung des Reichstags kom 


i j der Parteirührer, dar 
3 ig, wie zu einer Befragung der 1 
we ce BE ETF e 
ß i des Reiches ſta ‚job ee 
dase Bertätes wihlgen hochpolitiſchen Entſchließungen der ch 
tegierung entgegenſehen kann. 4 
Neue Lohnkämpfe in Deutschland De 
Die Spitzenorganiſationen haben dem Ne een Mr 
neuerlichen dringlichen Antrag nach Aufnahme von ach mit ber neuere 
eine Erhöhung der Gehälter unterbreitet, der u. a. = a Auch 
chen 4% Erhöhung der Mieten vom 1. Oktober 5 n 
die Gewertſchaften fordern in einem beim Reichstabine 


i Ferner 
chritt eine allgemeine Erhöhung der Löhne um 10 bis 15 (6, Heide: 
haben die weſtdeutſchen 


Bergarbeiterverbände am 1 e Preis 
regierung eine Eingabe unterbreitet, die ſich mit cbefaßt, 

— der Lebensmittel in den Kohlenrevieren 

Lebensniveau der Bergarbeiter weit unter 


„Bafl. Nachr.“ 
f Montag haben weder 
größerer Bedeutung gebracht. 

edeutung, daß ein Antrag S 
oner Flottenabkommens in di 


das Vorkriegsmaß herabgedrückt 


würde, und die eine angemeſſene Lohnerhöhung unter allen 
erforderlich mache. N 


Aus Stadt und Land. 


Poſen, den 25. September. 


Stadtverordnetenſitzung. 


un geſtern 
Die erſte Stadtverordneienſitzung nach den Sen a 
abend 6%4 Uhr Zuerſt wurden außerhalb der 100 bes Stabiort: 
ſchiedene Eingänge erledigt. U. a. wurde ein 9 er en dee 
ordneten Zofka wegen des Umbaues eines Haufe‘ Zum Antrage 
ecke a gebildeten Kommiliion übermieje ECHT 
Drachen u. a. die Stadträte Beislerski und 
Regen die Anträge des Hauswirtes auf Entfernu 


ng der Mieter aus⸗ 


e 


ſener 


ſich 


(Poſener Warte) 


ſprachen. Auch der Herr Stadtpräſident ergriff das Wort und erklärte 
in parteiloſer ruhiger Weiſe die Nichtigkeit des Antrages. Nach Erle⸗ 
digung verſchiedener kleineren Anträge gab der Vorſitzende Aach 
einen Bericht über das vergangene Arbeitsjahr. Nach dieſem Bericht: 
fanden im vergangenen Jahre 17 Sitzungen ſtatt, in denen im Durch⸗ 
ichnitt 42 Stadtverordneten anweſend waren. Dabei wurde auch 
des Todes des Stadtv. Dr. Wilhelm Loewenthal gedacht. Hierauf 
brachte der Stadtv. Libera einen Antrag ein nach dem die deutſche 
Paßfſtelle ihr Siegel nicht mehr mit der Ortsbezeichnung Poſen ſondern 
„Poznan“ führen ſoll. Ebenſo verlangte er daß bei der Deutfchen 
Sejm⸗ und Senatsſtelle die deutſchen Schilder verſchwinden müßten 
Über dieſe Anträge ging jedoch die Verſammlung ſtillſchweigeno hinweg. 
Die Tagesordnung wurde dann durch Annahme erledigt. Zunächſt 
vollzog man verſchiedene Wahlen. Darauf ſtimmte man der Anſtel⸗ 
lung, des Sekretärs Laskowski und des Maſchiniſten 
Mitotajcezak, ſowie verſchiedene Aſſiſtenten und Feuerwehrleute 
zu. Darauf genehmigte man die Bildung eines Fonds für die 
Alters verſorgung der Städtiſchen Beamten. Beim 
Punkte Erhöhung der Arbeiterlöhne erhob ſich eine Ausſprache; 
bewilligt wurde eine 8 prozentige Zulage. Genehmigt wurde der Ka⸗ 
nalzins für das Wirtſchafs jahr 19 24. Beſchloſſen wurde 
der Beitritt der Stadt zur Volks wirtſchafts ban k. Zum Umbau 
von Feſtungswerken in Wohnhäuser wurde der Kredit bewilligt. Einer 
Landabtretung in ul. Libelta (fr Witting etr.) wurde zugeſtunmt. 


Eine wohlgelungene Tagung. 

Eine Tagung des Vereins ehemaliger Winter 
ſchüler der deutſchſprachigen Landwirtſchaftlichen 
Winterſchule zu Witkowo fand am Sonnabend in Poſen ſtatt. 
Es war dies die dritte Tagung in dieſem Jahre und wahrſcheinlich 
auch die legte, da das Winterfemefter ſchon Anfang November beginnen 
wird. Während die 1. Tagung der Poſener Meſſe gewidmet war, tagte 
die 2. in Schroda, wohin die deutſchſprachige Landwirtſchaftliche 
Schule Witkowo (früher Inowrockaw) wahrſcheinlich verlegt werden 
wird. Der Verlauf der 3. Tagung war ungefähr folgender: 

Gartenbaudirektor Reiſſert⸗Poſen hielt in ſeiner bekannten 
humorvollen Art einen Vortrag über Obſtbau an den ſich eine Be⸗ 
ſichtigung feines Gartens in Solatſch ſchloß. Winterſchuldirektor Beret 
dan te dem Vortragenden für feine wertvollen Belehrungen. Darauf 
begab man ſich zur Geflügelzuchtſtation der Univerſttät die ebenfalls 
veſichtigt wurde Nach einem im Solatſcher Parkreſtaurant einge⸗ 
nommenen gemeinſumen Mittageſſen wurde dem Vorſitzenden des 
Poſener Imkeroereins, Lehrer Snowadzki, ein Beſuch abgeitatter 
der einen Vortrag über Bienenzucht hielt; daran ſchloß ſich die Be⸗ 
ſichtigung feines Bienenſtandes mit praktiſcher Vorführung verſchiedener 
Imterarbeiten. Herrn Snowadzki wurde für den ſehr lehrreichen 
Vortrag ebenfalls gedankt. Direktor Be rek gab ſeiner Freude dar⸗ 
über Ausdruck, daß ſo diele Schüle ei Snſadung gefnist waren 
und lud alle Unterkurſiſten ein, auch zum diesjährigen Oberturſus ſei es 
in Schroda. Inowrockaw oder ſonſt wo zu kommen. Aber auch die 
Oberkurfißzen ſollten die Schule nicht vergeſſen und ſich auch nächſtes 
Jahr an den Tagungen beteiligen. So trennte man ſich, und leder 
ging mit dem Bewußtſein nach Hauſe, wieder mal einen ſchönen Tag 
verlebt und viel zugelernt zu haben. 


EEE ET TREE DRS TETETETERTT ERETEREETEETFTERELBETEES 
An unſere verehrten Neſer! 


Unſere Bezieher bitten wir, die Erneuerung des Abonne⸗ 
ments für Oktober ſchleunigſt bewirken zu wollen, da die 
Briefträger nur bis zum 25. d. M. Beſtellungen annehmen. 
Wir hoffen, daß die ſchwierige Lage, in die wir unver⸗ 
ſchuldet durch den Setzerſtreik verſetzt worden find, bald be- 
endet ſein wird und daß alsdann das „Poſener Tageblatt“ 
wieder in normaler Weiſe erſcheinen wird. Wir bitten un- 
ſere verehrten Leſer, uns die alte Treue zu bewahren und 
die augenblicklichen Schwierigkeiten überwinden zu helfen. 
Daß wir bemüht ſein werden, den jetzigen Ausfall wieder 
auszugleichen, bedarf keiner beſonderen Derficherung. 


Die Geſchäftsſtelle des 
„Paſener Tagehlattes“. 
— — ———— 


* Die Ausfuhr von Gold» und Silbergegenſtänden. In den 
nächſten Tagen erwartet man in arſchau die Verordnung des 
polniſchen Finanzminiſtets, die die Aus fuhr von Gold» und Silber⸗ 
gegenſtänden aus Polen regelt. Die Verordnung fieht folgende En» 
schränkungen vor: Gold» und Silbergegenſtände, die für den perfön- 
lichen Gebrauch beitimmt find, dürfen ausgeführt werden, und 
zwar Gold bis zum Geſamtgewicht von 250 Gramm Silber bis zu 
2000 Gramm. Gold und Silber. das nach Feſtſtellung zur Umarbeitung 
eingeführt wird, darf auf Grund einer beſonderen Erlaubnis ausgeführ! 
werden. ; 

X Sic transit gloria mundi. Die aus dem Verkehr gezogenen 
polniſchen Mark⸗Banknoten werden in der Wkoclaweker Papierfabrit zu 
Packpapier verarbeitet. Die Bank von Polen ſchickt wöchentlich 
mehrere Waggons ſolcher Banknoten nach Wlockawek. 


icht vor geſtohlenen 1000 Zkoty⸗Noten Ein in dieſen 
RR 08 Je ee in Graudenz vorgekommener Fall gibt 
Veranlaſſung, auf den Umlauf nicht gefälſchter ſondern geſtohlener 
1000 Zloty ⸗Noten hinzuweiſen. Dieſe Noten find auf dem Trans⸗ 
port des Geldes von England nach Danzig geſtohlen worden und werden 
etzt ſcheinbar in den Verkehr gebracht. 1000 Ztoty⸗Noten gibt es in 
der Republik Polen überhaupt nicht, der höchſte Geldſchein iſt die 500 
Ztoty⸗Note. Wir warnen eindringlich davor, 1000 Ztoty-Noten anzu⸗ 
nehmen, der Schaden trifft denjenigen, der das Geld angenommen hat, 
falls er nicht nachweiſen kann, von wo er es erhalten hat. 


ne Hochzeit, gleichzeitig mit dem goldenen Meiſter⸗ 
kabiteen 16 Ju en feiert am Michaelistage. dem 29. Sep» 
lember, der Schuhmachermeiſter Ernſt Triebwaſſer mit einer Ehe⸗ 
rau Albertine geb. Mattert in Bieſenthal in der Mark. Das Jubel⸗ 
paar iſt in Poſen 48 Jahre anſäſſig geweſen und vor 2 Jahren nach 
Deutſchland zu ſeinen Kindern abgewandert Der Jubilar Seen Sohn 
Richard Triebwaſſer in Poſen in der ul. Dabrowskiego 1 fr. Hog Ber⸗ 
(merftr.) ein Schuhwarengeſchäft hat, war ſ. Zt. beſonders in Poſener 
Handwerterfreifen bekannt und geſchätzt. 


s. Die Preiſe für Zigarren und Zigaretten werden nicht erhöht, 
wie allgemein befürchtet wurde. 


Tageblatt 


Boſtſcheckkonto 
Nr. 6184 


Bet höherer Gewalt. Betriebsſtörung, Arbeitöniederlegung oder Ausſperrung hat der Dezieher 
lernen Anſpruch am Nachlieferung der Zettung oder Rückzahlung des Bezugspreiſes 


A 
nachmittags 4½ Uhr Waly Leizczynstiego 2 (fr. Kaiſer⸗Ring) ſtatt. 


63. Jahrgang. Nr. 222. 


filr Derschen Anzeigenprets: Vetitzeile (88 mm brett) 45 Gr. 
in Bres Anzeigenteil 15 Groſchen 
9 t i bi 
ee 
Reklamepetitzetle 90 mm reit 135 zt 


Sonderplas 50 mehr 


Die Prämien für die Herbſtrennen in Lawica ſind beim 
Juwelier Kru k, ul. 27 Grudnia 6 (ir. Berlinerſtr.) ausgeſtellt. 


Eine Penſionsmütterbeſprechung findet morgen, 


Freitag, 


& Ein lärmender Vorgang spielte ſich heut gegen Mitternacht 
auf dem Grünen Platze ab. Dort ſaßen drei junge Leute auf einer 
Bank und ſpielten auf der Mandoline. Ein vorübergehender Schutz⸗ 
mann verbot ihnen das mit Rückſicht auf die dadurch verurſachte nächt⸗ 
liche Ruheſtörung, und als fie das Verbot nicht beachteten. beſchlag⸗ 
nahmte der Schutzmann das Instrument Darüber erzürnt, ſetzten 
ſich die drei Jünglinge zur Wehr, bewarfen ihn und feine zur Hilfe 
eilenden Kameraden mit Steinen. Als ſie nun verhaftet werden ſollten, 
leiſteten fie heftigen Widerſtand riſſen ſich los um. Schlietzlich 
gelang jedoch die Inhaftnahme aller drei. 


8. Borek, 24. September. Als ein Wirt aus Glosin am 90. d. Mts. 
über das Bahngleiſe fuhr, wurde er von einem Güt erzuge an⸗ 
gefahren. Der Wagen wurde zertrümmert, die Pferde riſſen ſich 
los und liefen davon, der Wirt ſelbſt erlitt nur geringe Verletzungen. 
An dieſer Stelle der Cyauſſee befindet ſich keine Schranke. 

* Bromberg, 20 September. Einen ſchweren Brandſchaden 
erlitten hat in der Nacht zum Freitag der Arbeiter Jan Stawieki. 
Infolge fahrläſſigen Umgehens mit einem brennenden Licht geriet Dans 
nerstag abends 11 Uhr der Stall auf ſeinem Grundſtück Adamsberum 
Straße in Neu Beelitz in Brand. Es verbrannten 3 Ziegen, ein Schwein, 
7 Enten. 8 Puten, 8 Hühner, und 7 Kaninchen. Außerdem wurden 2 
Zentner Roggen und 50 Zentner Stroh vernichtet. Der Geſamtſchaden 
wird auf 750 21 geſchätzt. — In einer Waſſertonne ertrunken iſt 
geſtern die dreijährige Marta Repke auf dem Grundſtück Kujawierſtraße 
98. Die Kleine ſpielte mit anderen Kindern auf dem Hofe und fiel, 
vermutlich bei dem Verſuch, an der Tonne hinaufzutlettern, kopfüber 
hinein und fand den Tod. 

8. Koſten, 24. September. Der Lehrer 
6. d. Mts. fein Goldenes Berufs jubiläum. 


Kurnik, 24. September. Am Mittwoch, 1. Oktober, findet hier 
ein Kram Pferde⸗ und Viehmarkt ſtatt. 
* Nen Laube, 23. September. Am Freitag fiel die Frau des 
Handels mannes und Obſtpächters St. Georcho wu beim Obſtpflüͤk⸗ 
ken fo unglücklich 3 ½ Mtr. von der Leiter, daß der Tod sort 


eintrat. Die äußerſt fleißige und rührige Mutter hinterläßt 4 unver⸗ 
ſorgte Kinder. 


Jan Sebel feierte am 


Aus Kongreßpolen und Galizien. 


Warſchau, 22. September. Eine ſchwere Automobil ⸗ 
kataſtrophe ereignete ſich zwei Kilomeier von hier. Aus Mare 
ſchau fuhr der Induſtrielle Waclaw Kupecki nach Mlawa wo der Po⸗ 
izeikommandant des Mlawaer Kreiſes Strzelech Ingenieur Tyzing⸗ 
Gerichte kammiſſat Colt und der 
wegen. Auf dem Rückwege löſte ſuch als Kupecti eine größere Ge» 
ichwindigkeit einfchaltete, das rechte Vorderrad von der Ach ſe. 
Der Wagen kippte und ſtieß mit großer Wucht gegen den Erdboden. 
Alle Inſaſſen wurden herausgeſchleudert. Kommiſſar Serzelecki 
blieb tot am Plage. Kupeckt wurden beide Beine zer malmt, 
Ingenieur Tyz ing erlitt einen Schädelbruch. Leichter verletzt 
wurden der Chauffeur Grudzinski und Herr Kruszewski. 


Aus dem Gerichtsſaal. 


* Mewe, 22. September. Vom hieſigen Kreisgericht wurden 
der Gemerndevorſteher aus Alt Mösland und der ebendort 
wohnhafte Landwirt P. wegen eines in einem in der Nahe des ge⸗ 
nannten Dorfes an der Weichſel liegenden fiskalischen Teiche unters 


nommenen unerlaubten näatiıden „ iſchfanges, der innen 
ale Ertrag rund ſieben Zenter Fiſche brachte, zu je 5 25 8 ter 
Leldurafe und Tragung der Gerichiskonen verurteilt. 


Amtliche Notierungen ver pofenel Seireidedurje 
N vom 24. September 1924. 
(Ohne Gewähr.) 


Die Großhandelspreiſe verſtehen ſich für 100 Kg. bet ſofortiger 


Ur 10 Waggon 
Lieferung loko Verladeſtation in Zloty.) 


Weigen . . 24.00-26.00 Braugerite . 24.50—:8.50 
Roggen 20.002107 Weizentleie 11.75 
Weizenmeht . 40.50 —42. % Roggenkleie . , 12 50 
(65 % inkl. Säcke) Hart 0 
Roggenmehl J. Sorte 30.0082 00 Stroh loſe . . 4.60 2.00 
(70 % inkl. Säcke / Stroh gepreßt 2.90 3.40 
Roggenmehl Il. Sorte 35.0 Heu loſe . 4.80 5.80 
(vd % intl. Sacke) Heu gepreßt. . 7.60 8.66 
Eßkartoffen ... 4.00 — 4.25 Jabritkarioffenn .. 30 


Tendenz: ruhig. größeres Roggenangebot, 
Markilage unverandert. 


Die Roggennotiz vom 2). September in der 
gabe iſt folgendermaßen zu berichtigen: 21,50 22,50. 
J!!! ne a gr age 
Der heutigen Nummer liegt 2 21 2 2 
die Illustr. Beilage Nr. 3 Die Zeit 1m Bild bei. 


im übrigen ift die 


Sonntagsauss 


Kino Apollo 


Von Freitag, 26.9. um 4½, 6%½ und 8¼ Uhr 
BETTYCOMPSON, die beliebteste 
Schauspielerin in Amerika, 
bezaubert die Massen durch ihre 
unwiderstehliche Anmut im er- 
schütternden Drama u. d. Titel: 


„Die Augen- ihr Fluch‘ 


MOTTO: Ihr vielversprechenden schönen, 

verheissungsvollen Frauenaugen — wieviel 

Unglück habt ihr schon in dieser Welt 
angerichtet. 


Der Film stammt aus der berühmten Anstalt Paramount. 


Verantwortlich fur 5 
Styra; für Stadt und Land Rudolf Herbrechtsmeyerz 
für Handel, Wirtſchaft, den übrigen unpolitiſchen Teil und die 
illuſtrierte Beilage „Die Zeit im Bild“: Robert Styra; für 
den Anzeigenteil M. Grundmann. — Druck und Verlag der 
Poſener Buchdruckerei u. Verlagsanſtalt, T. A., ſämtlich in Poznan, 


den gejammen Holttiſchen Teil. Robert 


Baulbeamte Marjan Kruszewski eins” 


DESHALB DER BILLIGSTE u. ZUGLEICH 


DER FEINSTE TEE IM VERBRAUCH 
Generalvertreter für Engrosveririeb: 


Wiktor Brodniewicz, 


Poznan, ul. Wroctawska 15. 


Tel. 3091 u. 5648. Telegr.-Adr.: 


N : 8 
AT, 7 


N 


N 
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Achtung! Achtung! 
Die neueſten Modelle 


für Damenhüte 
beſitzt nur die Hutfabri! 


H. NEJSSER 
Poznan, Skarbowa 17, part. 
Nach dieſen Modellen werden 
Damen», Herren⸗ und Kinder⸗ 
hüte fachmänniſch ſchnell um⸗ 
gepreßt und gefärbt. 


72 4 
„Strümpfe 
Socken — Handſchuhe — 
Tricotagen Damen- 
wäſche — Herrenwäjche- 
Ungewöhnlich große Aus⸗ 
wahl! Unerreichbare Qualit. 
täten zu ſtaunend billigen 
Preiſen! Beweis: Schau⸗ 
fenſter! Siuchninski, Po- 
zuan, 3. Maja 4. (2004 


Suchen Sie 
Käufer ug 

auf Ihr Gut, Landwirtſchaft 
Hausgrundſtück, Hotel, Ge⸗ 
ſchäft uſw., dann wenden Sie 
ſich vertrauensvoll an die ge⸗ 
richtl. eingetragene offene Han⸗ 
delsgeſellſchaft von Ney- 
man & Co., Pozuan 1. 
Bear 5. Zelef. 3975. 
Bee Br Selce 
(2033 


ing Bin 


Bienenhonig 


garantiert naturrein kaufe ich 
und bitte um Angebole mit 
äußerſter Preisangabe unter 

„Nr. 171 an die Geſchäfts⸗ 
ftelle dieſes Blattes. 


K R 
Metalle (Buyer, Be 
20.) kaufen wir in jeder Menge 
Je Dnia vaszewski 1 Ska., 


ryka maszyn, 


re 


SEN 


N 


N 


eee u. -Sohlen 
Sie schützen vor Nässe, Kälte und Ermüdung. 
BERSON-KAUCZUK, Ges. m. b. H. 


Krakau, Straszewskiego 2. 


„IMPORT“. 


Tragen Sie nur 


' BERSON 


real Ee deem 35 


Möbl. Zimmer 


ſuchen bei intelligent. Familie 


2 ſolide Bankbeamte dom 1. 
ſpäteſtens 15. Oktober. 

Gefl. Offerten erbeten an 
Weiss, Podgörna 2 a. 


Junger Mann, Berufslandw 
evgl. 28 Jahre alt, ſtattl. Er⸗ 
ſcheinung, vermögend, ſucht 
Damenbekanntſchaft 


zwecks Einheirat 


in Landwirtſchaft von 150 bis 
300 Mrg. Gefl. Off. m. Einſ. 
d. Bild. unt. „Herbſtfreuden“ 
125 a. d. Geſchaftsſt. d. Bl. 


rteile Stunden in der poln. 

Sprache nach neueſt. Me⸗ 

thode. Anmeldung von 4 

b. 5 nachmittags bei Weber, 
Przecznica 1/3. 


Möbl. Zimmer 


für eine 16 jährige Schülerin 
9 5 Gefl. Off. unt. 230 
he a. d. Geſchäſtsſt. d. Bl. 


Student d. „Rechte ſucht per per 
1. Oktober ein 


möbl. Zimmer 


Angeb. unt. 197 an die Ge⸗ 
ſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Kaſtenfenſter 


beſchlagen und verglaſt 1,07 
breit 2,14 hoch zu verkaufen. 
Bartz, ul. Glogowska 105. 


Dampffügewerks beſitzer in im ll. 
Studt Poznan ſucht z. Holz⸗ 
handelgeſchäft 12 000 Zloty. 
Hypothe kariſche Sicheih⸗ it evil. 
Teilhaber. Off. unt. 214 a. d. 
Geſchaftsſtelle d. Blattes. 


Zum 1. Oktober ſuche ein 
evgl. anftändıges u. arbeitf. 
Mädchen 


in kleiner Wirtſchaft u. 


Flei⸗ 
ſcherei. Angeb. unt. 2 1 9 
Lan d. Geſchäftsſt. d. Blattes. | 


erſte Kraft bilanzſicher, geſucht, 
in Schrift und Wort. 
nicht durchaus 
guten 
Lebenslauf in beiden Sprachen 
einzuſenden. 


+ Pofener Tageblatt. >— 


Wir geben hiermit bekannt, daß wir den 


Umtauſch v. Schafwolle 
gegen Strickwolle, 


garantiert deutſche Ware, wieder aufgenommen 
haben. 
Seichzeitig empfehlen wir unſer reichhal⸗ 


tiges Cager in 
Textilwaren 
aller Art. 


Wir führen nur ausgeprobte, beſte Waren 
zu billigſten Preiſen. 


Landwirtſchaftl. Hauptgeſellſchaft 


Tow. 2 ogr. por. 
Poman, ul. Wjazdowa 3. 


4 bis 5 ent, 6 Zimmerwohnung 


in der Oberſtadt ſuchen per bald oder ſpäter 
Bracia Miehte, Gwarna 8. 
Selbſtändige Kontoriſl in 
aus der Mühlen» und Getreidebranche, aufs beſte vertraut 
mit Buchführung Kaſſenweſen, Stenographie und 
Schreibmaſchine, der poln. Sprache in Wort und Schrift 
me [ER per foiort, oder 15. Ottober 


Stellung 


Angebote unt. L. 225 an die Geſchäftsſtell 


Gefl. 
dieſes Blattes. 


Alterer verheirateter erfahrener Brennereiverwalter 


ſucht Stellung 


ſofort oder 1. Oktober. 55 
Gefl. Offerten an die Geſchäftsſt. des Poſener Brenn⸗ 
nerei⸗Verwalter-Vereins Dzialyn, pow. Gniezno. 


Suche für meinen Haushalt (2 Erwachſene, 1 Kind) älteres, 


durchaus erfahrenes und 
fleißiges Fräulein 


oder Frau mit guten gern ſſen in Kochen, Plätten ete, 
die alle vorkommenden täglichen Hausarbeiten mit ver⸗ 
richtet. Hilfe vorhanden. Ausführl. Angebote mit Zeugnis⸗ 
abſchriften an 
Frau Kaufmann Margarete Ziegler, 
Rawicz, ul. 17. stycznia 590. 


Zu fofort für ca. 1000 Morgen großes Gut unverh., 
nicht zu jung. ev. 


alleiniger Beamter 


geſucht. Gewiſſe Seibſtändk. und Kenntniſſe der polniſchen 
Sprache wird verlangt. Zeugnis abſchriften und Gehalts⸗ 
anſprüche exkl. Bett und Wäſche an 


Dr. Knospe, 


Kielbasinek b. Dawierzno- Torud, 
Bahn-Station Mirakowo-Chelmza. 


Für 1200 Morgen großes Gut mit Bel Hackfruchtbau 


energiſcher Beamter 


geſucht. cl mit beſten Zeugniſſen und Empfehlungen 
können ſich melden. 


Dehnke, 


Hauptmann d. R. Er 
Jeziorki p. len; 


Für meine ca. 500 Morgen große Befigung wird 


zuverläſſiger Eleve 


geſucht. Bewerbungen mit Lebenslauf an 


A. Senckpiel 


Lignowy bei Pelplin. 


Buchhalter! 


polniſch und deutſch 

Holzfachmann erwünſcht, alen 
erforderlich. Bewerber mit nur durchaus 
und Empfehlungen werden gebeten 
und Zeugnisabſchriften 


Zeugniſſen 


Franz Haase, 


Drawsko, pow. Czarnköw 
Säge- und Holzwollewerke. 


„ EEE Sn Er Ei nn in 


w Poznaniu 


Telephon 28-95, 28-96, 28-97. 
Telegrammadresse: Rola Poznan. 


Bi 

2 Kaufen laufend jede Partie ungewaschene 

2 LITT TTTTTITITTTTTTET NT TETENEUTTNTTENITTTENTHTUTTNTITENITTLTTTTRHTTNNTTN 
5] zu den höchsten Tagespreisen 

ER und günstigen Zahlungsbedingungen. 
en ROLA 

88 Akeyjna 2: SW. 

= 

2 

— 


Marein 48. 


—— ..tD 


Jung. Herr m. Umiverſitätsb. 


Beſchüfügung 


während des nachm. u. abends. 
Firm in Korreſpond. (deutſch. 
poln. u. franzöſiſch), Buchf., 
Uberſetzung. und m. d. Landes⸗ 
geſetzen gut vertraut. 

Gefl. Angeb. unt. S. 3. 
202. a. d. Geſchäfts ſt. d. Bl. 


Strebſ. junger Mann 
mit allen Büroarbeiten ver⸗ 
traut, ſucht Nebenbeſchäf⸗ 
tigung von 3 Uhr nachm. ab. 
Gefl. Angeb. unter „Arbeit“ 
Nr. 226 an die Geſchäfts⸗ 
ſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Welcher Guks haushalt 
nimmt junges 


Mädchen z. Ausbild. 


im Haush. zum 5. 10. oder 
1. 11. an? Angeb. unt G. 144 
a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


Alleinſtehender, Beſchäfti⸗ 
gung ſuchender 


Lehrer 


mit jahrzehntelanger Praxis 
in Mathemakit, Kaufm. - 
und Bankrechnen, Steno- 
graphie, Buchführunglein ⸗ 
facher. doppelter einſchließl. 
amerikan.) erteilt 


Unterricht 
ſowie auch Anfängern 
Polniſchen. 

Gefl. Zuſchriften unter Nr. 
147 an die Geſchäftsſtelle d. 
Bl. erbeten. 


im 


Suche für meinen Sohn m. 
5 Gymn.⸗Klaſſ. 17 Jahr. alt, 
evgl. deutſch, poln. Staats b 
deutſch u. poln. in Wort und 
Schrift eine 


paſſende 
Stelle 


am beiten als 


8 
Zeichner, 
da ſehr großes Talent od. als 
Bürokraft in einem Bauge- 
ſchäft oder auf einem Gute, 
Angebote unt. T. A 191 
a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


Die, evgl. Förſter, verh. 

30. Jahre; Staatsexamen mit 
„gut“ beſtanden, im Beſitz 
guter Zeugniſſe u. Empfehl,, 
ſucht ab 1. Oktober 


Stellung 


als Forſtoerwalter, 
Revierförſter, Förſter. 
Offerten an 
Katzschmann, Nowahuta 
p. Lipinkt, pow. Swiecie 
(Pomorze). 
Bilanzſichere 
Buchhalter in 
langj. Tätigk., deuiſch u. poln. 
Sprache, ſucht per ſo bort evtl 


ſpäter Stellung. Off. unt. 
M. 221 a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


Unterbrenner ſucht ohne ge⸗ 
Vergütung 


Stellung 


ingröß. ee ER 
Gefl. Zuſchr. unt. 201 a. d. 
Geſchäftszt. d. Bl. erbeten. 


Geſucht engl. tüchtige 


Gutsſekretärin 


d perf. poln. forrefp. Maschine 
ſchr., im Rechnungsw. zuverl. 
berkehrsgewandt und von Re⸗ 
präſentation fit. 

Aus führt. Angeb. doppelſpr., 
Gehaltsſord., mögl. m. Bild 
unt. B. S. 193 an die Ge⸗ 
ſchäftsſt. dieſes Blattes. 


Sener 


Wogenfabril Martin, 


al 


Jampipllunarbeilen 


werden für einen neuen heißdampfpflug gefucht. 
Offerten unter D. 130 an die Gerhärtshelle d. Bl. 


on 


Suche zum 1. Oktober einfachen. verheirateten, evang. 


Beamten 


ohne Anhang, zur ſelbſt. Bewirtſchaftung eines ca. 600 Mirg- 
gr. Gutes mit ſeiner Frau zuſammen. 
Meldungen und Gehaltsanſprüche an 
Gutsbeſitzer M. Jahnz, 
Poſt und Bahn Ryczymöl 


Suche zum 1. Oktober einen 


tüchtigen, erſtklaſſigen 
Konditorgehilfen! 


Zeugnisabſchriften und geh bei freier 
Station und Reiſevergütigung an 


Konditormeiſter Zuch, Tezew. 


Erfahr. Kinderfräulein 


oder Pflegerin für 2 jährigen Knaben zu ſofort oder vom 
1. 10. geſucht. | 
We mit Zeugniſſen einzuſenden an 
Frau irschstein, 
Wielli-eubin. pow. Jarocin. 


Zweiten Benmten 


für Hof und Feld, 4 die polniſche Sprache in Wort und 
Schrift beherrſcht, ſuch 


Dom. Wojnowice p. Oſieczua, Leſzuo. 
ABeuche zum erſten Ottober 


einf. Jungfer 


die Schneidern und Glanzplätten verſteht. 
Zeugniſſe und Gehaltsanſprüche zu ſenden an 
Frau Scholz, Wituchowo 
p. Kwilez, pow. Miedzychöd. 


Ddeputatsichäfer 


D bald 5 ſpüter ſucht 
Dom. Dom. Wojnowice p. Osieczna, Leszuo. | 


Fabrikgrundſtück 


mit neu erricht. Gebäude, gi Stettin, an Bahn und Waſſer⸗ 
weg dah. günſt. Bertehnsverhältmifie, für jeden Betrieb geeignet 
iſt zu kauſchen oder zu ve:tanfen. Zu dem Fabrikgebäude 1 
gehören 2 Morg. Land, ein entzückendes Wohnhaus mit allem 
Komfort (elektr. Licht, Dampfheizg. pp.) das ſofort W 1 
bar iſt. Er lange (Horcher zwecklos) wollen ſich melden 
unter Nr. 9397 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Frauensehule. Seherpinyen - Sergei 
. Rukosin, Kreis Tezew (Dirschau) 


ſucht zum 1. Oktober tüchtige gewiſſenhafte, gebildete 


Sansdame oder Lehrerin 


die befähigt ift, den Kochunkerricht oder Handarbeits- 
unterricht zu erteilen (einſchließlich ſchneidern und Wäſche⸗ 
nähen). 

Ausführliche Angebote mit Bild, e | 
Gehaltsanſprüchen uſw. erbittet die Vorſteherin 


Beratun en 


ſeit 1908 ger. vereid. Sachverſtändiger und Taxator, 
Poznan 3, ul. Gajowa 4 II, Telephon 6073. 


d öeweryna Mielzyfiskiego 23, Telet. 4019 


Suche per jojort oder jpäter 

Alleinſtehende Perſon 

m. eritki. nn. 1 eine tüchtigen 

Haushalt v. 2 Werl. fofort „ Kondſtorgehilfen. 

od. fpät. geſucht. of as 198 Koſt und Woh: f 

an b. Geſchäftsſt. d 15 ohnung im Hauſe 
“+ Anſprüche u. Zgn. erb. 

Paul Pencke, 184 

Konditorei und Caſe 

Chojnice Konitz). 


Kinderftänlein 


evangel. mit guten Zeugnuff 
1 einem Kinde ſofort geſucht 
adomski, Kanatowa 6. 


Wagenlackierer 


verlangt ſofort 


Gniezno (Gneſen). 


